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_______________________________ _____________________________ 
 

Pressedienst 
der Stadt Quickborn 
Rathausplatz 1 
25451 Quickborn  

Nr. 93 / 08 
Tel.: 04106 / 611-201 
Fax: 04106/611-400 
eMail: info@quickborn.de 

Quickborn, 05.09.2008 
 
Ansprechpartner für diesen Pressebericht: Herr Lattmann, Tel.: 04106 / 611-211 

 
 
 
 
 

Monatliches Pressegespräch der Stadt Quickborn 
 
 

Dienstag, 09.09.08, ab 11.30 Uhr 
 

im Sitzungsraum 2 des Rathauses Quickborn 
 
 
 
 
 
 
1. iQplus 20 in Verbindung mit der Ansiedelung des Discounters „Netto“  
 
Im Zusammenhang mit der Zustimmung der Stadt Quickborn für den Discounter Netto  
an der Ulzburger Landstraße haben sich verschiedene Bürger auf die Ergebnisse der 
Haushaltsbefragung im Zusammenhang mit dem integrierten Stadtentwicklungskonzept 
„iQplus20“ bezogen und dabei die Berücksichtigung der Bürgerinteressen eingefordert. 
Es wurde kritisiert, dass die Pläne der Stadt nicht mit den Wünschen der Bürger von 
Quickborn-Heide übereinstimmen. Es sind in diesem Zusammenhang folgende Klar-
stellungen notwendig. 
 

1. Die getroffene Feststellung, dass die Quickborner mit der Nahversorgung 
zufrieden sind bezieht sich auf den Bereich der Gesamtstadt und dem Teilbe-
reich Lebensmittel. Die Befragung zur Zufriedenheit mit dem Wohnumfeld in 
Quickborn-Heide/Waldviertel hat zum Punkt Discounter nur eine Zufriedenheit 
von 36% erbracht. 

 
2. Zur Berücksichtigung der Bürgerumfrage im Rahmen von „iQplus20“ ist 

festzustellen, 
· dass das Stadtentwicklungskonzept sich zzt. noch in der Erstellungsphase 

befindet. D.h. seitens der Stadt werden Informationen (demografisch, infra-
strukturell, etc.) gesammelt und Rückmeldungen von u.a. Akteuren aus ver-
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schiedenen Bereichen und Bürgern/innen eingeholt. Aus diesen Informatio-
nen und Rückmeldungen werden im Anschluss Handlungsempfehlungen und 
-maßnahmen abgeleitet. Alles zusammen wird dann in dem Stadtentwick-
lungskonzept verarbeitet und Mitte nächsten Jahres politisch beschlossen. 

· Die Ansiedlung des Discounters in Quickborn-Heide wurde dementsprechend 
zu diesem Zeitpunkt nicht durch das Stadtentwicklungskonzept bzw. durch 
die Stadt beeinflusst. Im Rahmen der durchgeführten Bürgerwerkstätten 
wurde zwar gemeldet, dass eine bessere Nahversorgung wünschenswert 
wäre, jeglicher Zusammenhang mit dem Stadtentwicklungskonzept ist zu 
diesem Zeitpunkt allerdings Zufall. Erst nach Abschluss des Konzeptes und 
des politischen Beschlusses über mögliche Maßnahmen o.ä. werden in 
einigen Fällen bestimmte Handlungen seitens der Stadt erfolgen, um die Ziel-
setzung des Stadtentwicklungskonzeptes zu erreichen. 

 
Der Bürgermeister und die Projektgruppe werden im weiteren Verlauf der Erstellung des 
integrierten Stadtentwicklungskonzeptes die Rückmeldungen der Bürger aus der Befra-
gung, den Workshops mit Fachleuten und den Werkstätten mit den Bürgern einbringen. 
Außerdem sind ab Frühjahr nächsten Jahres Folgeveranstaltungen mit Bürger/innen 
geplant, so dass die Bürger/innen rechtzeitig beteiligt werden und bei bestimmten 
Themen mitwirken können. 
 
(Die schematische Darstellung der Befragungsergebnisse ist am Ende diese Dokumentes beigefügt. 
Außerdem ist ein Antwortschreiben auf Fragen einer Anliegerin beigefügt, da darin der gesamte Sach-
verhalt sehr ausführlich erläutert wird.)  
 
 
 
 
 
2. Erweiterung Feuerwache  
 
Die Erweiterung der Feuerwache war erstmals am 20.06.2002 Gegenstand der Be-
ratung im Ausschuss für Soziales und Umwelt. Bereits zu diesem Zeitpunkt wurde vom 
Ausschuss nach einer Besichtigung bestätigt, dass die Feuerwehr unter erheblichem 
Platzmangel leidet. Keine ausreichenden Lagermöglichkeiten und das Fehlen geeig-
neter Räume für die Jugendfeuerwehr wurden beanstandet. Daraufhin wurden Möglich-
keiten geprüft, anderweitig Räume zu nutzen oder die Räume im Erdgeschoss zu 
erweitern. In diese Prüfung waren einbezogen die Fachämter,  Bgm Thonfeld, Vertreter 
der Parteien, der Kreiswehrführer sowie die Feuerwehrunfallkasse. 
 
Im Ergebnis stand fest,  
 

1. dass wegen der beengten Grundstücksfläche auf dem Gelände in der Markt-
straße nur eine Aufstockung der Wache möglich ist, hierfür jedoch keine aus-
reichenden Mittel vorhanden waren. So wurden Planung und Umbau auf das 
Jahr 2007/2008 verschoben und 

2. wurden vorübergehend Flächen auf den benachbarten Privatgrundstücken, bei 
den Stadtwerken und eine Garage angemietet. 

 
Entgegen den Ausführungen von Herrn Dr. Dornis in seinem Leserbrief vom 28.08.2008 
wird nicht nur 1 Seminarraum im Obergeschoss errichtet, sondern es gibt einen zusätz-
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lichen Raumgewinn in der Wache von insgesamt 731 qm. Hiervon entfallen 51 qm auf 
das Erdgeschos, 521 qm auf das Obergeschoss und 159 qm auf das Dachgeschoss 
(teilweise mit eingeschränkter Nutzung). 
 
Es trifft nicht zu, dass mit der Nutzung des bisherigen Schulungsraumes im Erdge-
schoss nur 3 Fahrzeugstellplätze u.a. für das Nostalgiefahrzeug geschaffen werden. 
Richtig ist vielmahr, dass 3 neue Stellplätze entstehen für 2 Mannschaftstransport-
wagen und 1 Tragkraftspritzenfahrzeug/Wasser. (Diese Fahrzeuge werden hauptsäch-
lich für Einsätze benutzt und stehen auch der Jugendfeuerwehr zur Verfügung.) Zusätz-
lich entsteht 1 Stellplatz durch den Wegfall der Küche, worauf dann der Oldtimer abge-
stellt werden kann. Im Obergeschoss werden neben dem Seminarraum auch Sanitär-
räume, eine Kleiderkammer, Küche und Räume für Vorstand und Wehrführer geschaf-
fen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Veranstaltung zum Thema Arbeitsrecht für Eltern  
 
Wie bekomme ich Familie und Beruf unter einen Hut ? 
Veranstaltung Arbeitsrecht für Eltern 
 
Für Mütter war es schon immer eine Herausforderung, Familie und Beruf unter einen 
Hut zu bekommen - vor allem den Arbeitsalltag so zu gestalten, dass die Familie nicht 
zu kurz kommt. Seit Einführung des Elterngeldes nehmen auch zunehmend mehr Väter 
Ihre Elternzeit in Anspruch und beschäftigen sich mit dem Thema Vereinbarung von 
Familie und Beruf. Dazu gehört der gesamte Bereich rund um das Arbeitsverhältnis und 
die Arbeitszeiten.  
Am Mittwoch, den 17.9.2008 haben Eltern die Möglichkeit, sich in diesem Bereich zu 
informieren. Zum Thema Arbeitsrecht für Eltern bietet die Gleichstellungsbeauftragte 
Gisela Glock-Pick in Kooperation mit der Volkshochschule Quickborn eine Veranstal-
tung an. Mütter und Väter haben die Gelegenheit unverbindlich allgemeine Rechts-
fragen sowie Spezialfragen zu Themen wie zum Beispiel Auswirkungen der Elternzeit 
auf das Arbeitsverhältnis, Kündigungen während der Elternzeit, Anspruch auf Teilzeit-
beschäftigung, freie Tage zur Betreuung eines erkrankten Kindes oder eines pflegebe-
dürftigen Angehörigen zu stellen. Die Fachanwältin für Arbeitsrecht Ines Hemme-Oels 
informiert und steht für Fragen zur Verfügung. 
Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, den 17.9.2008, 19.30 Uhr in Raum 3 der 
Volkshochschule Quickborn, Bahnhofstr. 112, Quickborn. 
Anmeldungen unter Angabe der Kurs-Nr. 1500 bitte per Postkarte aus dem VHS-
Programmheft oder an www.vhs-quickborn.de. 
Die Veranstaltung ist gebührenfrei. 
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4. Veranstaltung zum Thema Altersvorsorge für Fraue n 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte Gisela Glock-Pick bietet in Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Quickborn und der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein einen 
Informationsabend zum Thema Altersvorsorge für Frauen an. Martina Bögershausen, 
Finanzfachwirtin der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein wird an diesem Abend 
speziell auf die Altersvorsorgesituation von Frauen eingehen, die sich erheblich von der 
der Männer unterscheidet: Viele Frauen sind hinsichtlich ihrer finanziellen Absicherung 
im Alter vor große Probleme gestellt. Häufig haben sie wegen ihrer Kinder und der 
Familie längere Zeit nicht oder nicht voll gearbeitet. Da ihre Rentenanwartschaft 
deshalb entsprechend unregelmäßig ansteigt und sie insgesamt recht wenig einzahlen, 
ist auch nur eine sehr geringe Rente zu erwarten. Auf der anderen Seite können sie 
aufgrund ihres geringen Einkommens in der Regel auch keine hohen Beiträge fürs Alter 
sparen. Wie die Beratungspraxis zeigt, ist hier der Aufklärungsbedarf besonders hoch. 
Frau Bögershausen informiert darüber, welche Möglichkeiten Frauen in der geschilder-
ten Situation haben, trotzdem etwas für die Altersvorsorge zu tun. 
Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, den 1.10.2008, 20.00 Uhr in Raum 3 der 
Volkshochschule Quickborn, Bahnhofstr. 112, Quickborn. 
Anmeldungen unter Angabe der Kurs-Nr. 1165 bitte per Postkarte aus dem VHS-
Programmheft oder an www.vhs-quickborn.de. 
Die Gebühr beträgt 5,00 € je Person. 
 
 
 
 
 
5. Thermografie-Aktion in Quickborn  
 
Thermografieaufnahmen von Wohngebäuden sind eine in den letzten Jahren populär 
gewordene Methode, energetische Schwachstellen von Gebäuden zu erkennen und zu 
dokumentieren. Thermografien sind nur in der Heizperiode sinnvoll, wenn die durch-
schnittlichen Außentemperaturen nicht über 7 Grad liegen und die Gebäude auf 
mindestens 18 Grad geheizt sind. Die Aufnahmen werden ausschließlich nachts 
gemacht, es sollte nicht regnen oder schneien und nicht stürmisch sein. 
 
Für die Stadt Quickborn bietet das Ingenieurbüro für Gebäudetechnik Jenner + Partner 
GbR eine Thermografie-Aktion an bei der Außenthermografien schon ab 89,- € erhält-
lich sind. Dafür erhält der Kunde mindestens 4 Aufnahmen seines Gebäudes und eine 
allgemeine Interpretation von Thermografiebildern. Interessierte können am Empfang 
im Rathaus der Stadt Quickborn das Anmeldeformular erhalten. 
 
Die Daten lt. Anmeldeformular (Name, Vorname, Tel.-Nr. und die Adresse) werden an 
das Ingenieurbüro Jenner + Partner für die Durchführung der Thermografie weiterge-
leitet. Die weiteren Terminabsprachen erfolgen dann vom Ingenieurbüro mit den 
interessierten Kunden.  
Nach der Thermografie-Aktion kann sich der Kunde im Rahmen der Sprechzeiten der 
„Energieberatungsstelle im Rathaus“ (jeweils vierzehntägig Mittwochs in der Zeit von 
15.00 bis 18.00 Uhr) kostenlos über das Ergebnis der Thermografie beraten lassen. 
Eine Terminabsprache unter der Telefon-Nummer 04106 / 611-0 ist jedoch erforderlich. 
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Zusätzlich zu den oben geschilderten Außenthermografien bietet die Firma Jenner + 
Partner GbR auch Innenthermografien für Gebäude an, die vor 1995 gebaut wurden. 
Hierbei werden die Außenbauteile des Gebäude von innen geprüft und energetische 
Schwachstellen thermografiert. Dazu wird ein Bericht mit individueller Analyse und 
Maßnahmevorschlägen erstellt. Dieses Thermografiegutachten kostet für Einfamilien-
häuser 400,-. Zuschüsse durch das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) sind möglich. Interessierte für diese sehr viel umfangreichere Analyse des 
Objektes können sich ebenfalls zwecks Anmeldung mit der Stadt Quickborn, in Ver-
bindung setzen. 
 
 
 
 
6. Einen Gehweg gab es nicht  
 
In der Pinneberger Zeitung vom 07.08.08 war nachzulesen, dass Anwohner der Straße 
Beim Schwartmoor einen Gehweg vermissen, seit ein Grundstückseigentümer sein 
Grundstück eingefriedet hat. 
 
Die nachfolgenden Fotos zeigen, wo dieser angebliche Gehweg gewesen sein soll: 
 

   
          nämlich hier                                                                                                                                   bzw. hier 

 
Dieser zuvor stark bewachsene, keilförmige Flurstücksstreifen war kein Gehweg und als 
solcher auch nicht nutzbar (s. nachfolgenden Flurkartenauszug).  
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Aus diesem Grunde hat die Stadt ihn im Wege einer Nutzungsvereinbarung dem 
dortigen Anlieger überlassen. Der Anlieger hat sich verpflichtet, den ordnungsgemäßen 
Zustand zu erhalten. Der auf dem Zeitungsfoto vom Zaun ausgesparte Bereich berück-
sichtigt u.a. einen Hydranten und eine Laterne, die zugänglich bleiben müssen. 
 
Es ist bedauerlich, dass der Sachverhalt nicht gründlicher recherchiert wurde. 
 
 
 
 
 
7. Eulen- und Schützenfest 2008  
 
Teilweise Sperrung des Harksheider Weges am 19.09.2 007 von 18.00 Uhr bis 
23.00 Uhr  
 
Auch in diesem Jahr wird es zum Eulen- und Schützenfest wieder Laternenumzüge 
zum Freizeitsee am Harksheider Weg geben. Dort laden dann ein „Budenzauber“ mit 
Musik unter freiem Himmel und das traditionelle Feuerwerk zum Verweilen ein. 
 
Für diese Veranstaltung am 19.09.2007 wird der Harksheider Weg in der Zeit von 18.00 
Uhr bis 23.00 Uhr zwischen der Einmündung Harksheider Weg / Ulzburger Landstraße 
und dem Dreibeekenmoorweg für Fahrzeuge aller Art gesperrt sein. Die Stadt 
Quickborn rät allen Verkehrsteilnehmern, diesen Bereich weiträumig zu umfahren. 
 
Die Umleitung des Linienbusverkehres erfolgt über Garstedter Weg (Hasloh), Kieler 
Straße, Harksheider Weg, Jahnstraße. Die Haltestellen Heidefriedhof und Hasloher 
Weg werden in der Zeit von 20.00 Uhr bis 23.00 Uhr nicht angefahren.  
 
Der Parkplatz am Sporthotel wird am 19.09.2008 als Einbahnstraße ausgewiesen. Die 
Parkplatzausfahrt wird in der Zeit von 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr gesperrt, so dass  Fahr-
zeuge aller Art diesen Bereich nicht verlassen können.  
 
Die Stadt Quickborn bittet insbesondere die Anlieger bzw. Anwohner der betroffenen 
Straßenzüge für diese Maßnahme um Verständnis und wünscht allen Besucherinnen 
und Besuchern dieser Veranstaltung viel Vergnügen. 
 
 
Sperrungen in der Innenstadt am 20.09.2008  
 
Am 20.09.2008 findet der diesjährige Eulenmarkt statt. Die Stadt Quickborn als Veran-
stalter weist darauf hin, dass es an diesem Tag im Innenstadtbereich einige Sperrungen 
gibt, damit der reibungslose Ablauf der Veranstaltung gewährleistet ist.  
 
Folgende Straßenteile werden am 20.09.2008 für den allgemeinen Fahrzeugverkehr 
gesperrt: 
 
- Straße Am Freibad zwischen Bahnhofstraße und Schulstraße von 9.00 Uhr bis 19.00 
Uhr 
- Freibadparkplatz von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
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- Bahnhofstraße von Straße Am Freibad bis Schuhaus Sahling (Haus-Nr. 30) ab 
12.00 Uhr  
- Parkplatz vor dem Forum ab 12.00 Uhr  
- Aldi-Parkplatz bis zur Wendekehre ab 12.00 Uhr 
 
Die Stadt Quickborn bittet insbesondere die Anlieger bzw. Anwohner der betroffenen 
Straßenzüge für diese Maßnahme um Verständnis und wünscht allen Besucherinnen 
und Besuchern dieser Veranstaltung viel Vergnügen. 
 
 
Fahrradversteigerung 
 
Am Samstag, dem 20.09.2008, findet im Rahmen des Eulenmarktes auf dem Rathaus-
platz (Bühne) ab ca. 17.40 Uhr eine öffentliche Versteigerung von Fahrrädern statt. 
Nach Eröffnung des Eulenmarktes (14.30 Uhr) haben Sie bis zur Versteigerung eine 
Besichtigungsmöglichkeit im Foyer-Bereich des Rathauses. 
 
Zur Versteigerung gelangen ausschließlich Fahrräder, deren Aufbewahrungsfrist bis 
zum 19.09.2008 abgelaufen ist. 
Diese Fahrräder werden meistbietend gegen Barzahlung versteigert. 
Die Ersteigerung erfolgt im augenscheinlichem Zustand unter Ausschluss jeder Ge-
währleistung. 
 
Personen, die an den Versteigerungsgegenständen Fundrechte geltend machen wollen, 
müssen diese bis zum 19.09.2008 während der Öffnungszeiten des Rathauses (Montag 
bis Freitag von 08.00 bis 18.00 Uhr und Sonnabend von 10.00 bis 12.00 Uhr) im Be-
reich Einwohnerservice, Rathausplatz 1, 25451 Quickborn, anmelden. 
Nachträglich angemeldete Rechte erlöschen am Tage der Versteigerung. 
 
 
(Bitte auch die nachfolgende Zusammenfassung des Programms beachten.) 
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Eulen- und Schützenfest 2008  
12. – 21. September  

 
Freitag, 12. September  Weinfest  

19.00 Uhr - Festzelt am Dietrich-Bonhoeffer-Gym., Ziegenweg 
Veranstalter: Schützenverein Quickborn-Renzel von 1928 e.V. – 
Eintritt frei   

   
  Ausstellung (bis zum 30. September) zum Thema  „Spuren 

früherer Besiedlung in und um Quickborn“ –  
Stadtbücherei, Bahnhofstraße 100 (Forum) – Eintritt frei  
Veranstalter: Geschichtswerkstatt der Volkshochschule der Stadt 
Quickborn 

   
Samstag, 13. September  Ü-30-Party  mit Kuno  

20.00 Uhr - Festzelt am Dietrich-Bonhoeffer-Gym., Ziegenweg 
Veranstalter: Schützenverein Quickborn-Renzel von 1928 e.V. –  
Kostenbeitrag: 9 Euro im Vorverkauf und 10 Euro an der Abendkasse 

   
   

Sonntag, 14. September  Weckumzug 
08.00 Uhr ab Rathausplatz, zum Schiess-Sport-Zentrum Quickborn, 
Kugelfang 1  
Veranstalter: Schützenverein Quickborn-Renzel von 1928 e.V. 

   
  Quickborner Stadtmeisterschaften 

Eulenfest-Turnier  - Quickborner Hobbykicker und Betriebssport-
mannschaften spielen um den Eulenfest-Pokal  mit Verzehrständen 
sowie Rahmenprogramm. 

 
Schirmherrin des Turniers ist  

die 1. stellv. Bürgervorsteherin Elke Schreiber  
 

09.00 bis 14.00 Uhr - Holsten-Stadion, Harksheider Weg – Eintritt frei  
Veranstalter:   
FCH Golden Oldies von 1974 und BSG Stadtwerke & 
Rathaus  

   
  Ausschiessen des Bürgerkönigs 

10.00 - 12.00 Uhr, Schiess-Sport-Zentrum Quickborn, Kugelfang 1 
Veranstalter: Schützenverein Quickborn-Renzel von 1928 e.V. 

   
  Quickborner Festumzug   

der Schützen, Geschäftsleute, Vereine, Bürger und Gäste 
15.00 Uhr ab LIDL-Parkplatz (Treffen um 14.30 Uhr) 
zum Festzelt am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, Ziegenweg 
Veranstalter: Anmeldungen  nimmt der Schützenverein Quickborn-
Renzel von 1928 e.V. unter der Tel.-Nr. 6 87 98 entgegen! 

   
  Festveranstaltung des Schützenvereins für alle Quickborner und 

auswärtige Gäste mit Einmarsch der Spielmannszüge und Schützen. 
17.00 Uhr - Königsproklamation , Proklamation des Bürger- 
schützenkönigs  

Der Eintritt ist kostenlos!!  
15.00 - 20.00 Uhr - Musik vom Band 
Festzelt am Dietrich-Bonhoeffer-Gym., Ziegenweg 
Veranstalter: Schützenverein Quickborn-Renzel von 1928 e.V. 

   
  Spiel und Spass für Kinder  

15.00 - 18.00 Uhr – Haus der Jugend der Stadt Quickborn, 
Ziegenweg  – Eintritt frei   
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  Tag des offenen Denkmals –  

14.00 bis 17.00 Uhr - Ausstellung und Führungen in der 
Marienkirche, Kieler Str. 91 a  
Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Quickborn-Hasloh 

   
   
Montag, 15. September  Seniorentanztee 

mit bunten Rahmenprogramm  und Tanz 
14.30 Uhr – Gemeindesaal der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Quickborn-Hasloh, Ellerauer Str. 2 Eintritt: 2,50 Euro  
Veranstalter: Fachbereich Ehrenamt, Kultur und Veranstaltungen der 
Stadt Quickborn in Zusammenarbeit mit AWO/Quickborn-Ort, DRK 
Quickborn, Ev. Freikirchliche Gemeinde, Katholische 
Kirchengemeinde Quickborn, Senioren-Union Quickborn und 
Umgebung 

   
   

Dienstag, 16. September  Konzert des Shanty-Chores „Die Alstermöwen e.V.“  
19.30 Uhr - Aula der Heinrich-Hertz-Realschule, Am Freibad 7 – 
Eintritt: 6 Euro  
Veranstalter: Shanty-Chor „Die Alstermöwen e.V.“  

   
   
Mittwoch, 17. September  Plattdeutsche Lesung mit Hella Neddermeyer und Pit Dwinger 

15.30 Uhr – Stadtbücherei, Bahnhofstraße 100 (Forum) – Eintritt frei   
Veranstalter: Geschichtswerkstatt der Volkshochschule sowie 
Fachbereich Ehrenamt, Kultur und Veranstaltungen der Stadt 
Quickborn  

   
   
Donnerstag, 18. September  Eulenfest – Konzert „ Auf 88 Tasten um die Welt” – Joja We ndt  

20.00 Uhr - Aula der Heinrich-Hertz-Realschule, Am Freibad 7 
Eintritt: 15 Euro bzw. 11 Euro für Mitglieder des Vereins „Freunde der 
Kammermusik“ bzw. 6 Euro für Schüler und Studenten  
Veranstalter: Freunde der Kammermusik Quickborn e.V. 

   
   
Freitag, 19. September  Ausstellung  „Kunst im Forum“  

18.00 Uhr – Bahnhofstr. 112 (Forum) – Eintritt frei  
Musikalische Eröffnung durch das Querflötenensemble der 
Volkshochschule der Stadt Quickborn unter der Leitung von Charlotte 
Raasch-Beech 
Veranstalter: Volkshochschule der Stadt Quickborn 

   
  Laternenumzüge  zum Feuerwerk am Freizeitsee 

Abmarsch 
19.50 Uhr - Jahnstraße, Ecke Rotdornweg 
                   Jugend-Spielmanns- und Fanfarenzug Quickborn e.V. 
20.05 Uhr - Schulzentrum Süd, Heidkampstraße 8 – 10 
                   Spielmannszug TuRa Harksheide ZUG  
20.10 Uhr - Heinrich-Lohse-Straße, Moorkuhle, Wendehammer 
                   Spielmannszug Hörnerkirchen 
20.15 Uhr – Kampstraße 6, Kita „Zauberbaum“‘ 
                   Spielmanns- und Fanfarenzug SC Pinneberg  
Veranstalter: Fachbereich Ehrenamt, Kultur und Veranstaltungen der 
Stadt Quickborn  

   
  Feuerwerk  

Gegen 21.15 Uhr - über dem Freizeitsee 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Sparkasse Südholstein für 
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das großzügige Sponsoring des Feuerwerkes  
 

Veranstalter: Fachbereich Ehrenamt, Kultur und Veranstaltungen der 
Stadt Quickborn  

   
  ab 18.00 Uhr Budenzauber  um den Freizeitsee  

ab ca. 21.30 Uhr - Musik unter'm freien Himmel.  
Veranstalter:  
Rolf Niehuesbernd GmbH  

Samstag, 20. September  Ausstellung „Kunst im Forum“ 
10.00 - 18.00 Uhr – Bahnhofstr. 112 (Forum) – Eintritt frei  
Veranstalter: Volkshochschule der Stadt Quickborn 

   
  Bücherflohmarkt 

„Ein Kilo Bücher für ein Euro“ 
Ab 13.00 Uhr - Stadtbücherei, Bahnhofstraße 100 (Forum) 
Veranstalter: Stadtbücherei Quickborn 

   
  Information / Auskünfte sowie Verkauf von restlichen 

Eulenpins 
12.00 - 18.00 Uhr - Rathaus der Stadt Quickborn, 
Rathausplatz 1, 
                               Foyer, Telefon: 04106 – 61 10 

   
  Eulenmarkt 

Ein Bummel über den großen Eulenmarkt der Stadt Quickborn mit 
Flohmarkt, Verkaufs- und Informationsständen, Verzehrangeboten, 
Unterhaltung für Kinder und buntem Bühnenprogramm lohnt sich 
immer - – Eintritt frei   
14.30 – 18.30 / 23.00 Uhr - Rund um das Rathaus, vor und im Frei– 
bad sowie in der Straße Am Freibad 
Einen Stand auf dem Eulenmarkt haben: 
�� 1. FC Quickborn 
�� Angelsportverein Quickborn von 1972 e.V. 
�� Arbeiterwohlfahrt Quickborn-Ort 
�� Arche 2000 Tierhilfe aktiv e.V. 
�� Betreuungsschulen Quickborn e.V.  
�� BSG Stadtwerke & Rathaus 
�� Bündnis 90 / Die Grünen 
�� Bürgerinitiative zum Schutze unserer Natur 
�� CDU Stadtverband Quickborn 
�� DLRG Quickborn e.V.  
�� Deutsches Rotes Kreuz / Ortsverein Quickborn e.V. 
�� DPSG-Digna Ochoa Pfadfinder  
�� Ev.-Luth. Kirchengemeinde Quickborn-Hasloh 
�� Eulenring Quickborn e.V.  
�� Fahrbücherei Norderstedt 
�� Förderverein der Kita „Zauberbaum“ der Stadt Quickborn  
�� Förderverein Emmas Tal e.V.  
�� Frauenchor von 1920 Quickborn e.V. 
�� FDP Ortsverband Quickborn 
�� Freiwillige Feuerwehr Quickborn 
�� FCH Golden Oldies von 1974 
�� Haus der Jugend Quickborn und KiJu-Treff Quickborn-Heide 
�� Haus & Grund 
�� Hegering VII  
�� Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. / Ortsverband Quickborn 
�� Johanniter Jugend / Ortsverband Quickborn 
�� Jugendabteilung Schützenverein Quickborn-Renzel 
�� Jugendfeuerwehr Quickborn 
�� Jugend-Spielmanns- und Fanfarenzug Quickborn e.V. 
�� Katholische Kirchengemeinde Quickborn 
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�� Katholische Kirchengemeinde Quickborn –Fußball- 
�� Kleingärtnerverein Quickborn e.V. 
�� Landfrauenverein Quickborn und Umgebung 
�� Lions Club Quickborn 
�� NABU Pinneberg / Quickborn 
�� Norddeutsche Imkergemeinschaft Norderstedt und Quickborn 
�� Quickborner Speeldeel e.V. 
�� Rotary-Club Quickborn  
�� Schachvereinigung Holstein von 1926 e.V.  
�� Schützenverein Quickborn-Renzel von 1928 e.V. 
�� Seniorenunion Quickborn und Umgebung 
�� SPD Quickborn 
�� Sozialverband Quickborn – Ellerau  
�� Spieliothek Quickborn e.V. 
�� Stadt Malchow 
�� Stadtwerke Quickborn 
�� Tennisclub Quickborn e.V.  
�� Türkisch-Deutsch Kültürverein 
�� TuS Holstein Quickborn von 1914 e.V. 
�� TuS Holstein Quickborn Tennis e. V. 
�� Verein zur Förderung der Musikschule der Stadt Quickborn e.V. 
�� Verkehrs- und Heimatverein Quickborn e.V. 
�� Wendepunkt e.V. 
�� Zahnarztpraxis Westphal  
�� Zeitzeugen (Erinnerungswerkstatt)  

Programm  
 

Auf / Vor der Bühne vor dem Rathaus 
14.30 Uhr - Eröffnung des Eulenmarktes  
                   durch Bürgervorsteher Bernd Kleinhapel  
 

14.35 Uhr - Jugend-Spielmanns- und Fanfarenzug 
Quickborn e. V 
 

15.15 Uhr - Jagdhornbläser des Hegerings VII 
 

15.25 Uhr – Up-Art Theater 
 

16.15 Uhr – Hip-Hop-Dancer des TuS Holstein Quickborn v. 1914  
 

17.00 Uhr – Motorrad-Staffel der Polizei Hamburg  
 

17.40 Uhr – Fahrradversteigerung 
 

ca.19.15 Uhr bis 23.00 Uhr – Live-Music der Band „Plait Garland“ 
 

Programm  
 

Auf / Vor der Bühne auf dem Gelände des Freibades 
15.00 Uhr – Türkisch-Deutsch Kültürverein 
 

15.40 Uhr – Band „Greenhorns der Musikschule der Stadt Quickborn  
 

16.30 Uhr – Marlene Mischer – Quickborn New 
Voices 
 

16.55 Uhr – Türkisch-Deutsch Kültürverein 
 

Programm  
 

Bereich Neue Bahnhofstraße/Bahnhofsvorplatz und 
Bahnhofstraße (vom Forum bis zur Dorotheenstraße)  
von 14.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
 

Verzehr- und Informationsstände sowie zahlreiche Aktivitäten der 
Quickborner Gewerbetreibenden vor den Geschäften  
Veranstalter: Quickborner Gewerbetreibende  

   
  „Lange Nacht der Kirchen “   
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20.00 Uhr – 24.00 Uhr – Marienkirche – Kieler Str. 91 a – Eintritt frei  
. 

   
Sonntag, 21. September   Jedermann-Preisschießen 

10.00 - 17.00 Uhr - Schiess-Sport-Zentrum Quickborn, Kugelfang 1 – 
Eintritt frei   
Veranstalter: Schützenverein Quickborn-Renzel von 1928 e.V. 

   
  Blaulichtpokal  

15.00 Uhr – Bancksche Kuhle – Ellerauer Straße – Eintritt frei   
Eine Auswahl der Polizei Quickborn und eine Auswahl  der 
Feuerwehr Quickborn kicken um den Blaulichtpokal . 

   
  Abschlusskonzert zum Eulenfest –  

Klaviertrio bestehend aus Charlotte Raasch-Beech 
(Querflöte), Ilona Raasch (Violine) und Michael Sch mult 
(Flügel)  
17.00 Uhr - Gemeindehaus der Ev.-Luth. Kirchengemeinde, Ellerauer 
Straße 2 – Eintritt frei   
Veranstalter:  Kirchenmusik der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Quickborn-Hasloh 

   
  Kabarett mit Hans Scheibner  

 
20.00 Uhr – Aula der Heinrich-Hertz-Realschule, Am Freibad 7 – 
Eintritt 10 Euro  
Veranstalter: Fachbereich Ehrenamt, Kultur und Veranstaltungen der 
Stadt Quickborn und Volkshochschule  der Stadt Quickborn  
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Ihre Nachricht vom Ihr Zeichen Mein Zeichen Datum

       6.07/bö 04.08.2008

Ansiedlung eines Discounter an der Ulzburger Landst raße 

Sehr geehrte ... , 

die Ansiedlung des Discounters an der Ulzburger Straße erfolgt in einem durch Bebauungsplan 
ausgewiesenem Gewerbegebiet. Da Einschränkungen der Nutzung planerisch nicht vorgese-
hen sind, ist diese Nutzung dort zulässig. Daher hat der Antragsteller einen Rechtsanspruch auf 
eine Baugenehmigung.  

Der Flächennutzungsplan stellt dieses Gebiet zwischen der Ulzburger Landstraße und der 
Theodor-Storm-Straße als Mischbaufläche dar. Damit bekundet die Stadt Quickborn das plane-
rische Ziel, dieses Gewerbegebiet in ein Mischgebiet umzuplanen. Eine solche Umplanung 
würde jedoch in Bestands- und Entwicklungsrechte vorhandener Betriebe eingreifen und ist 
daher nur möglich, wenn alle Betroffenen diese Planung mittragen. 

Der Bauantrag für den Netto-Discountmarkt musste von der Stadtvertretung behandelt werden, 
weil es dazu einen sog. Selbstbindungsbeschluss im Zusammenhang mit dem 2007 verab-
schiedeten Einzelhandelskonzeptes gibt. Es war zu prüfen ob der Discountmarkt eine Versor-
gungslücke in Quickborn-Heide schließen wird. Dazu wurde festgestellt, dass eine fußläufig 
erreichbare Einkaufseinrichtung im Ortsteil Quickborn-Heide im Sinne einer Nahversorgung 
bisher fehlt. Die Einkaufeinrichtungen wie z.B. der Famila-Markt am Halenberg liegen nicht in 
dem maßgeblichen Entfernungsradius von 500 bis max.1000 m zu den Wohnquartieren auf der 
Ostseite der BAB A 7. Darüber hinaus ist ein Eingriff durch das Einzelhandelskonzept in den 
freien Wettbewerb nicht beabsichtigt. 

Die Anlieferung wurde in den Zeiten zwischen 8.00 und 20.00 Uhr zur Genehmigung beantragt. 
Nach mündlicher Rücksprache wurde mir glaubhaft dargestellt, dass die Anlieferung i. d. R 

Stadt Quickborn
Der Bürgermeister 
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Einwohnerangelegenheiten  

Partnerstadt Partnerstadt Partnerstadt
Boxholm Uckfield Malchow
Schweden Großbritannien Meckl.-Vorp.

Stadt Quickborn,  Rathausplatz 1,  25451 Quickborn Hausadresse: Rathausplatz 1 
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zwischen 8.00 und 12.00 Uhr und zwar mit 2, in Ausnahmen 3 Anlieferungen pro Woche statt-
findet. Anlieferungen in den Nachmittagsstunden wären die Ausnahme. Aufgrund der zu 
schützenden Belange der umliegenden Wohngebiete legt der Antragsteller über die Verkehrs-
bewegungen ein Lärmgutachten vor, dessen Ergebnis in das noch laufende Genehmigungs-
verfahren einfließen wird.  

Weitere Details der Planung können Sie bis zu einem gewissen Umfang im Fachbereich 
Einwohnerangelegenheiten bei Frau Bönning (telefonisch zu erreichen unter 611 171) ein-
sehen.  

Zu der gesamten Verkehrs-Lärmbetrachtung ist festzustellen, dass Möglichkeiten zur Ver-
kehrsberuhigung, wie Erweiterung von Tempo 30 - Zonen oder auch spezielle bauliche Maß-
nahmen fortwährend geprüft werden. Bei der Ulzburger Landstraße handelt es sich jedoch um 
eine innerörtliche Haupterschließungsstraße, die mit Tempo 50 angemessen eingeordnet ist. 
Hier konnte zumindest nach dem Bau der Kreisstraße K 13 die Ulzburger Landstraße von 
Durchgangsverkehren entlastet werden. 

Im Zusammenhang mit dem anstehenden Planfeststellungsverfahren für den 6-spurigen Aus-
bau der BAB - A7 wird sich das Land SH als Träger der Maßnahme auch zum Thema Lärm-
schutz äußern müssen. Es können durch einen Planfeststellungsbeschluss durchaus Lärm-
schutzansprüche über das bisher Geschaffene hinaus entstehen. 

Eine Reduktion der Grün- und Erholungsflächen ist nicht vorgesehen. Nach der Realisierung 
des letzten großen Wohnbaugebietes zwischen Kampmoorstraße und Hermann-Löns-Straße 
sind keine Neubaugebiete in Quickborn-Heide auf der „grünen Wiese“ vorgesehen. Gerade 
dieses Wohngebiet ist mit einem erheblichen Anteil an öffentlichen Grünflächen, die der Erho-
lung dienen, realisiert worden. Auch die Waldgebiete rund um und in der Quickborner Heide 
werden nicht angetastet. Darüber hinaus werden  Vorbereitungen getroffen, die Innenentwick-
lung zu untersuchen und wo nötig durch Bauleitplanung zu steuern, damit unzuträgliche Nach-
verdichtungen in vorhandenen Wohnquartieren vermieden werden können. 

Nicht beantwortet werden kann von mir, was künftig mit dem ehemaligen Caterpillar / Zeppelin-
gelände geschehen wird. Dazu gibt es z.Z. keine klaren Äußerungen des Eigentümers. Aller-
dings besteht für eine bauliche Nutzung dieser Fläche ein Planungserfordernis. 
Eine Überplanung der Fläche der ehem. Munitionsfabrik an der Theodor-Storm-Straße als 
Wohn- oder Mischgebiet steht ebenfalls noch aus. 

Die Stadt möchte, dass sich mehr Gewerbebetriebe ansiedeln und unterstützt vorrangig 
Gewerbeansiedlungen in den Bereichen ausgewiesener Bebauungsplangebiete, wie am 
Halenberg und Hohenbecksmoor ( Bereich verlängerte Pascalstraße ). Dort gibt es noch freie 
Grundstücke, die bevorzugt für produzierendes Gewerbe, möglichst mit vielen Arbeitsplätzen 
bebaut werden können. Natürlich unterliegen die älteren Gewerbegebiete wie das Gewerbe-
gebiet Nord auch zeitlichen Wandlungen, Nutzungen werden aufgegeben und andere an deren 
Stelle aufgenommen. Bei solchen Entwicklungen greift die Stadt Quickborn soweit wie nötig 
planerisch korrigierend ein, jedoch immer mit Rücksicht auf die Bestandsrechte. Zudem gibt es 
unbeplante Quartiere, die als Mischgebiete anzusprechen sind (überwiegend entlang der 
Hauptverkehrsachsen Friedrichsgaber Straße (L°76) u nd Kieler Straße (B 4) in denen sich 
Betriebe niederlassen können, die das Wohnen nicht oder nur unwesentlich beeinträchtigen. 

Darüber hinaus sind im Flächennutzungsplan der Stadt Quickborn, der die Grundlage der 
Siedlungsentwicklung für die nächsten 10 - 15 Jahre bildet, nur noch zwei weitere neu zu 
planende Gewerbegebiete vorgesehen: in Quickborn-Heide zwischen Feldweg und Kamp-
moorweg mit Anbindung über die Kreisstraße K 13 und in Quickborn-Ort im Nahbereich des 
Verkehrskreisels Malchower Brücke / Justus-von-Liebig-Ring. Ein Planungszeitraum für diese 
Gebiete steht jedoch noch nicht fest. 
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Von einer Zersiedelung durch Gewerbeansiedlungen kann daher keine Rede sein, da die 
Gewerbegebiete überwiegend ausschließlich über die Hauptverkehrsachsen erschlossen und 
abseits der Wohngebiete entwickelt wurden und auch zukünftig entwickelt werden. 

Das Stadtentwicklungskonzept befindet sich zzt. noch in der Erstellungsphase. D.h. seitens der 
Stadt werden Informationen (demografisch, infrastrukturell, etc.) gesammelt und Rückmel-
dungen von Akteuren aus verschiedenen Bereichen und von Bürgerinnen und Bürgern einge-
holt. Aus diesen Informationen und Rückmeldungen werden im Anschluss Handlungsempfeh-
lungen und -maßnahmen abgeleitet. Alles zusammen wird dann in dem Stadtentwicklungs-
konzept verarbeitet und Mitte nächsten Jahres politisch beschlossen. 

Die Ansiedlung des Discounters in Quickborn-Heide wurde dementsprechend zu diesem Zeit-
punkt nicht durch das Stadtentwicklungskonzept bzw. durch die Stadt beeinflusst. Im Rahmen 
der durchgeführten Bürgerwerkstätten wurde zwar gemeldet, dass eine bessere Nahversorgung 
in Heide wünschenswert wäre, jeglicher Zusammenhang mit dem Stadtentwicklungskonzept ist 
zu diesem Zeitpunkt allerdings Zufall. Erst nach Abschluss des Konzeptes und des politischen 
Beschlusses über mögliche Maßnahmen o.ä. werden in einigen Fällen bestimmte Handlungen 
seitens der Stadt erfolgen, um die Zielsetzung des Stadtentwicklungskonzeptes zu erreichen. In 
welchem Umfang und in welcher Art dies allerdings geschehen wird, kann zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht gesagt werden. 

Auch wenn die Bürgerwerkstätten mittlerweile in allen Stadtteilen durchgeführt wurden, so ist im 
Rahmen des Stadtentwicklungskonzeptes, aber auch darüber hinaus eine breite Bürgerbeteili-
gung von großer Wichtigkeit. Aufgrund dessen finden Sie auf der Internetseite 
www.iQplus20.de auch Foren zu bestimmten Themen, die auch in den Werkstätten diskutiert 
wurden. Hier können Bürgerinnen und Bürger weiterhin Stellungnahmen abgeben, die dann in 
den Prozess mit einfließen. Außerdem sind ab dem Frühjahr nächsten Jahres Folgeveranstal-
tungen mit Bürgerinnen und Bürgern geplant, so dass diese rechtzeitig informiert werden und 
bei bestimmten Themen mitwirken können. 

Ich hoffe, dass Ihre Fragen beantwortet werden konnten. Für Nachfragen zu Details wenden 
Sie sich bitte an Frau Bönning 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Köppl 

Thomas Köppl 
Bürgermeister 
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jenner + partner GbR Tel.: 040-53008808

Thermografie-Team Fax: 040- 53008809

Friedrich-Ebert-Straße 41 www.jenner-und-partner.de

22459 Hamburg

Für Aktionspreis bitte Aktionscode eintragen:
Zutreffendes bitte so �_  ankreuzen

�†   4 Bilder zum Preis von 99,- € (Aktionspreis 89,- € ) Aktionscode: Quickborn                                .
        bei dichter Bepflanzung bzw. enger Bebauung kann es sein, dass 4 Aufnahmen nicht ausreichen

        bei 10 und 20 Bildern können Schwachstellen o.ä. im Detail aufgenommen werden.

Telefon privat:_________________________________________      mobil:_________________________________________    Firma.:____________________________________

PLZ: ________________________   Ort:________________________________________________________________________________________________________________

�† 10 Bilder zum Preis von 129,- € (Aktionspreis 119,- € )

jenner + partner GbR verpflichtet sich zur vertraulichen Behandlung aller Unterlagen, Informationen und Ergebnisse, 
soweit sie mit diesem Vertrag in Verbindung stehen. Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.

einen Auftrag zur Erstellung von Thermografien von möglichst allen zugänglichen Außenseiten. Die Aufnahme 
erfolgt nachts in der Zeit von Oktober bis April. Die Außentemperaturen sollten unter 8°C liegen, es sollte nicht 
regnen oder schneien und nicht zu windig sein. Wir kündigen Ihnen den geplanten Aufnahmetermin 1- 3 Tage 
vorher an. Sollte der Aufnahmenahmetermin ausfallen, vereinbaren wir später einen neuen. Wir kommen dann 
zwischen 20°° und 5°° morgens. Das Grundstück muss zugänglich und das Haus sollte auf mindestens 18°C 
beheizt sein und es darf sich kein freilaufender Hund auf dem Grundstück befinden. Die Bilder werden nach ca. 
4 Wochen mit allgemeinen Erläuterungen per E-mail zugesandt. Ein Muster ist auf unserer Homepage zu finden.

Datum:____________________ Unterschrift:____________________________________________________

Rechnungsanschrift: Straße____________________________________________________________________________________________   Hausnr.___________

für das Gebäude: Straße________________________________________________________________________________________________   Hausnr.___________

Auftrag zur Thermografie-Aktion 2008 Bitte in Druckschrift schreiben!

Hiermit erteile ich: Vorname: _______________________________________________   Nachname:______________________________________________________

erreichbar unter: E-mail:______________________________________________________________________      Fax:________________________________________

PLZ: ________________________   Ort:________________________________________________________________________________________________________________

�† einen Ausdruck auf weißem Karton (160g/qm) mit Ringbindung zum Preis von 10,99 €

�† es ist unbedingt erforderlich, dass der Thermograf klingelt, bzw. das Haus betritt, oder dass ich aus anderen 
Gründen bei den Aufnahmen zugegen bin. Der Termin erfolgt dann so früh wie möglich am Abend, spätestens 
um ___________________ Uhr.                             Zusatzkosten 25,- €

�† An diesen Tagen sollen die Aufnahmen nicht gemacht werden. (Urlaub etc.) ________________________

�† 20 Bilder zum Preis von 159,- € (Aktionspreis 149,- € )


